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Die Akkorde einer Tonart

Fügt man einem dreistimmigen Akkord eine weitere Terz hinzu, erhält man einen vierstimmigen Akkord.
In der folgenden Notenzeile siehst du die Darstellung der vierstimmigen Akkorde über den Tönen einer
C-Dur-Tonleiter. Diese Akkorde sind in ihrer Mehrzahl sogenannte Sept-Akkorde mit großer sowie auch
kleiner Septime. Auch diese Akkord-Reihenfolge bleibt in jeder Tonart gleich.
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DIE VERWANDTSCHAFT VON AKKORDEN

Hier siehst du die „starke Verwandtschaft“ von dreistimmigen Akkordpaaren. Jeweils zwei der Akkordtöne
sind gleich. Deshalb können sich diese Akkorde in der Musik auch gegenseitig ersetzen. Merke dir die
Stufen dieser Akkorde, dann kannst du sie in allen Dur-Tonarten anwenden.
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Nun die Verwandtschaft von vierstimmigen Akkordpaaren. Jeweils drei der Akkordtöne sind gleich. Auch
diese Akkorde können sich in der Musik gegenseitig ersetzen. 

111

WELCHER AKKORD GEHÖRT ZU WELCHER TONART?

Ein Schüler stellte mir folgende Frage: „Warum ist D-Dur kein Akkord der Tonart C-Dur, obwohl der
zweite Ton der Tonleiter doch ein d ist?“ 
Da die Tonart C-Dur keine Vorzeichen hat, besteht der Akkord über dem zweiten Ton der Tonleiter aus den
Tönen d - f - a. Der Akkord D-Dur besteht aber aus den Tönen d - f i s  - a. Dieser Akkord ist also Teil
einer Tonart, die ein oder mehrere Vorzeichen hat - auf keinen Fall C-Dur!
Der D-Dur-Akkord  kann in G-Dur (1#) die fünfte Stufe sein, in D-Dur (2#) die erste Stufe oder in A-Dur
(3#) die vierte Stufe.
Herauszufinden, welche Akkorde zu welchen Tonarten gehören, ist eigentlich recht simpel. Du suchst nur
die Tonart, in der alle Töne des Akkordes in unveränderter Weise auftreten.

Die folgenden Beispiele zeigen die verschiedenen Möglichkeiten.
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